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[fol. 213r]181

Außgab an Pauholzen

............dise aichene Holz sinnd alle zue khlainen

............  Thonaupruckh verwendet, ausser das daruon
  etliche Trimmer ybrig verbliben, wie welche, wie

............  hernachzusehen bei selbiger Schlacht angearbeith

............Sinnd bei den marmlstainen Waiggen zu Pirschten
  verschlagen 27 Aichreisl
Dan sinndt mit Legung des Mihlpodens beyr Statt-
  mihl zu Legerholzen verbraucht   3 Aichreisl

............Sinnd zu Grundtrinen im Neupau verwend 3 Aichreis

............Welche man zu Huetschwingen vonnöthen gehabt 2 Aichreis

............Zu ainer Grundtrinen im alten Preuhaus 1 Aichreis

Dan hat man oberhalb der khlainen Thonau Pruckhen
  zue besserer Versicherung derselben ain Landt-
  schlächtl vf 50 Schuech lang gemacht, war-
  zue, wie hieoben braiths vermeldet, die aichen
  Steckhen von der Pruckh hergenommen wordten,
  so man vmb Nachrichts Willen diss Orths
annotirn wolle

[fol. 213v]

Restirt dahero noch im Vorrath

Beyr Stattmihl   4 zigene Felln

Zu ainem Maisch Cassten vfs Mihlgschir 16 ferchene Stämb

Wasserteichen 32 Stuckh

Grosse Veichtene Holz vom hochen Gepilckh
  3 Stuckh

Beyr Thonaumihl verhanden   2 Aichreis

Dan von der Yberkhiell im vordern alten Preu-
  haus ybrig verbliben 11 Läden vnd

  1 Yexen

181 Auch an dieses Blatt ist ein Blattweiser geklemmt. Sh. oben, Anm. 2.


